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1 Kurzbericht

1.1 Aufgabenstellung

Mit dem Verbundprojekt "Elgygytgyn-See" sollten in Zusammenarbeit mit insbesondere
russischen und amerikanischen Wissenschaftlern die Grundlagen für die Erbohrung der voll-
ständigen Sedimentfüllung im Elgygytgyn-See (NE-Sibirien) im Rahmen des International
Continental Scientific Drilling Program (ICDP) geschaffen werden. Der Elgygytgyn-See liegt
im Zentrum eines vor ca. 3,6 Mio Jahren durch einen Meteoriteneinschlag entstandenen
Kraters und dürfte seitdem ununterbrochen existiert haben. Aus der Zusammensetzung der
am Grund des Sees abgelagerten Sedimente kann daher vermutlich die Klima- und Umwelt-
geschichte im nordöstlichen Sibirien seit dem Pliozän erstmals lückenlos und mit einer guten
zeitlichen Auflösung rekonstruiert werden. Daraus werden wesentliche Beiträge zum Ver-
ständnis der Veränderungen in der Arktis bei der Intensivierung der Nordhemisphären-Ver-
gletscherung vor ca. 2,6 Mio Jahren und während der anschließenden zyklischen Klima-
schwankungen erwartet. Zusätzlich soll Fragen zur Kraterbildung und Impaktgenese nach-
gegangen werden.

Die abgeschlossenen Projektarbeiten hatten zum Ziel, im Vorfeld der angestrebten Tiefboh-
rungen Erkenntnisse zu gewinnen, welche die endgültige Auswahl von geeigneten Bohrposi-
tionen ermöglichen und die Interpretation der Bohrkerne wesentlich verbessern. Die Arbeiten
gliederten sich in drei einander ergänzende Teilprojekte. In den Teilprojekten 1 und 2 wurden
von der Stiftung Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung (AWI) in Bremer-
haven und Potsdam zum einen die vorhandenen seismischen Daten verdichtet und verbes-
sert sowie erstmals magnetische Profile über den gesamten Krater vermessen, zum zweiten
der Aufbau des Permafrostes im Umfeld des Sees sowie sein Einfluss auf die Seesedimen-
tation in Raum und Zeit analysiert. In dem Teilprojekt 3 der Universität Leipzig wurde die re-
zente Seesedimentbildung unter bekannten, d.h. messbaren Klima- und Umweltbedingungen
studiert und die spätquartäre Sedimentationsgeschichte mittels komplexer geowissenschaft-
licher Analysen an Seesedimentkernen rekonstruiert. In diesem Teilprojekt war die Koordina-
tion des Verbundprojektes enthalten.

1.2 Voraussetzungen, unter denen das Vorhaben durchgeführt wurde

Das Vorhaben konnte auf umfangreichen Erfahrungen aufbauen, die zunächst am AWI,
später auch an der Universität Leipzig seit Anfang der 1990er Jahre mit quartärgeologischen
Projekten in deutsch-russischer Kooperation im nördlichen Sibirien gewonnen wurden. Her-
vorzuheben sind dabei besonders die Arbeiten im Rahmen der BMBF-Verbundprojekte
„Taimyr“ und „System Laptev See“.

Am Elgygytgyn-See waren im Vorfeld des Vorhabens in Kooperation mit russischen und
amerikanischen Kollegen bereits zwei kleinere Expeditionen in den Jahren 1998 und 2000
durchgeführt worden. Dadurch waren die örtlichen Gegebenheiten bekannt, und es lagen
bereits erste geowissenschaftliche Ergebnisse aus der Region vor. Außerdem bestanden


